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1. Informationsbrief zur  

Märkerwald-Schule 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 
mit diesem Informationsschreiben möchte ich Ihnen die Schule Ihres Kindes vorstellen. 

Bitte nehmen Sie sich am Wochenende etwas Zeit die Informationen in Ruhe zu lesen. 

Schule 

Zurzeit hat die Märkerwald-Schule 8 Klassen mit insgesamt 162 Schüler*innen. Die Kinder 
kommen aus den folgenden Orten der VG Puderbach: Dernbach, Harschbach, Linkenbach, 

Niederhofen und Urbach (Kirchdorf und Überdorf). 
Im Schulgebäude sind neben den 8 Klassenräumen und den Verwaltungsräumen eine Bib-
liothek, ein Werk-/Förderraum, eine Kinderküche und die Betreuung untergebracht. Auf 

der anderen Seite des Pausenhofs befindet sich die Mehrzweckhalle mit einer großzügigen 
Turnhalle, in der die Einschulungsfeier stattfand.  

Klassen-/ Schulfeste, Weihnachtsfeiern, Jugendherbergsaufenthalte, Lesenächte, Projekt-
wochen, Märkerwaldtage, Theateraufführungen, Autorenlesungen, Arbeitsgemeinschaften 
und die Teilnahme an Wettbewerben gehören zu den festen Angeboten unserer Schule. 

Diese sind den Lehrkräften ebenso wichtig wie eine kooperative Arbeit mit Eltern und/oder 
Erziehungsberechtigten. Schule ist in diesem Sinne nicht nur Lernstätte, sondern auch 

Lebensraum. Derzeit sind viele Aktionen bereits geplant. Dazu werden Sie jeweils aktuell 
informiert. Ich hoffe, das die Entwicklung der Corona Lage uns keine Pausen auferlegt! 

Unsere Schule ist ab 7.45 Uhr geöffnet. Dann beginnt der offene Anfang und Ihr Kind kann 

direkt in die Klasse gehen. Dort wird es von der Klassenleitung erwartet und betreut. Die 
ersten beiden Schulstunden sind von 8.00–9.40 Uhr. Die Klassenleitung entscheidet in 
eigenem Ermessen über Unterbrechungen/kleine Pausenzeiten. Von 9.40–9.55 Uhr findet 

das betreute Frühstück statt. Die große Pause ist von 9.55-10.15 Uhr. Danach gibt es die 
nächsten beiden Schulstunden von 10.15–11.55 Uhr. Auch hier regelt die Klassenleitung 

die Unterbrechungen/kleinen Pausenzeiten. Schulschluss ist jeden Tag um 11.55 Uhr. 
Kinder, die in der Betreuung angemeldet sind, gehen dann in den Betreuungsraum. 
Unsere Grundschule ist eine „Volle Halbtagsschule“. Es gibt verlässliche Zeiten, in denen 

Ihre Kinder in der Schule sind (siehe Unterrichtszeiten). Dennoch kann es sein, dass auf-
grund von Krankheit und/oder Fortbildung der Lehrer*innen auch einmal Unterricht aus-

fallen kann. In so einem Fall würden wir Sie möglichst frühzeitig informieren. Sollten Sie 
aber ein Problem haben, selbst für eine Betreuung Ihres Kindes zu sorgen, dann können 
Sie es nach Rücksprache zur Schule schicken. 
 

Unterrichtszeiten und offener Unterrichtsbeginn  

Offener Anfang 7.45 bis 8.00 Uhr  

I. Block 8.00 bis 9.40 Uhr 1. u. 2. Stunde 

Betreutes Frühstück 9.40-9.55 Uhr   

Pause 9.55 bis 10.15 Uhr Stufe 1/3  

II. Block 10.15 bis 11.55 Uhr 3. u. 4. Stunde 

 Unterrichtsende 11.55 Uhr  
 

M ä r k e r w a l d - S c h u l e 
 
 
Märkerwald-Schule, Postweg, 56317 Urbach 

 
 

An alle Eltern und Erziehungsberechtigten  
der Kinder der Klassen 1a und 1b 

 

Informationsbrief zur Märkerwald-Schule 
 

Postweg  
56317 Urbach 
 
Tel.-Nr.: 02684-4266 
Fax: 02684-959831 
Email:  
sekretariat@maerkerwald-

schule.de 
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Die Zweitklässler haben einmal pro Woche eine 5. Stunde. Die Kinder der 3. und 4. Klassen 

sind täglich bis 13.00 Uhr im Unterricht. 

Organisatorisches 

Wir benötigen immer Ihre aktuelle E-Mail-Adresse und Telefonnummer. Geben Sie 
diese bitte – falls sich etwas ändert - sofort bei der Klassenleitung ab. 

Corona 
Derzeit liegen keine Beschränkungen im Schulbetrieb vor. Das regelmäßige Lüften ist wei-
terhin fester Bestandteil des Unterrichts. In allen Klassenräumen stehen Lüftungsgeräte 

und es ist eine CO2 Ampel vorhanden. Regelmäßiges Händewaschen sowie eine angepasste   
Husten- und Niesetikette sind ebenso Teil unseres Schulalltags. Die Klassenleitungen wer-

den dies mit den Kindern einüben. Aktuelle Änderungen teile ich Ihnen per E-Mail mit.  
Schüler*innen und erwachsene Personen mit Krankheitssymptomen (z.B. Schnupfen, 
Fieber, Halsschmerzen, trockener Husten, Kopf –und Gliederschmerzen, Durchfall, Ver-

lust von Geschmacks-/Geruchssinn, Atemprobleme) dürfen die Schule nicht betreten.  
Treten bei den Kindern deutliche Symptome auf, lassen Sie Ihr Kind bitte Zuhause und 

entschuldigen es bis 7.45 Uhr telefonisch oder per E-Mail in der Schule. Treten die 
Symptome während des Unterrichts auf, gilt folgende Vorgehensweise: Die betreffenden 
Eltern werden informiert; das Kind muss abgeholt werden.  

Hilfe bei Fragen und Problemen 
Wo Menschen zusammenleben und –lernen, gibt es auch Fragen und Probleme. Bitte wen-

den Sie sich grundsätzlich zunächst an die Klassenleitungen. Daneben bin ich natürlich 
auch für Sie da.  

Klassenlehrer*innen 
Die Klassenlehrer*innen sind die wichtigsten Bezugspersonen in der Schule, die Ihre Kin-
der auf ihrem Weg - in der Regel vier Jahre - begleiten werden. Aus diesem Grund sind 

sie auch immer die ersten Ansprechpartner*innen bei allen Fragen, Unklarheiten oder 
Problemen. Unsere Lehrer*innen haben keine festgelegten Sprechzeiten. Gespräche fin-

den nach Bedarf und in Absprache statt und entsprechen sicher so auch Ihren Bedürfnis-
sen. 
Kollegium 

Frau Hoffmann (1a), Herr Schwäbe (1b), Frau Becker (2a), Frau Niewerth (2b), Frau 

Schramm (3a), Frau Koglin (3b), Frau Hellmann (4a), Frau Frömberg (4b), Frau Cremer 
(Lehramtsanwärterin, 1a und 3a) und Frau Lemmerz-Geuking (Schulleiterin u. 3b/4a) 

Sekretärin und Hausmeister 

Frau Kuhl ist unsere Schulsekretärin. Sie ist montags und mittwochs von 7.15 – 12.00 Uhr 
im Sekretariat der Schule. Außerhalb dieser Bürozeiten ist unser Anrufbeantworter einge-

schaltet, so dass Sie Ihr Anliegen auf Band sprechen können. Wir rufen dann bei Bedarf 
zurück. Herr Noll sorgt als Hausmeister für Ordnung und Sauberkeit im und um das Schul-
gebäude. 

Kopiergeld/Schulplaner: In jedem Jahr müssen wir Kopiergeld einsammeln. In allen 
Fächern werden Arbeitsblätter kopiert, um zu differenzieren oder das Angebot der Schul-

bücher zu erweitern. In einigen Fächern haben die Lehrer*innen auf Bücher verzichtet, 
weil sie Themen mit Werkstattmappen, in Stationen, mit Wochenplänen etc. erarbeiten. 
Der Betrag für das Schuljahr liegt in allen Klassen bei 7,-€ pro Kind. Zudem sammeln 

wir für den Schulplaner 4,-€ ein. Mitglieder des Fördervereins zahlen für ihre Kin-
der den vergünstigten Preis von 2,-€, auch wenn die Mitgliedschaft erst aktuell beginnt. 

Die Lehrkräfte werden das Geld (Kopiergeld und Schulplaner zusammen 11,-€/er-
mäßigt 9,-€) nach dem 1. Elternabend einsammeln. 
Krankmeldungen/Entschuldigungen: Sollte Ihr Kind an einem Tag nicht zum Unter-

richt kommen können, entschuldigen Sie es bitte unbedingt vor Unterrichtsbeginn te-
lefonisch in der Schule. Da unser Anrufbeantworter immer eingeschaltet ist, können Sie 

uns auch außerhalb der Bürozeiten die Krankmeldung auf Band sprechen. Die Meldungen 
werden vor Unterrichtsbeginn abgehört und weitergeleitet. Fehlt ein Kind unentschuldigt, 
wird die Lehrkraft Sie anrufen, um sicherzugehen, dass Ihrem Kind auf dem Schulweg 
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nichts passiert ist. Bei längerer Krankheit muss der Schule am dritten Tag eine schriftli-

che Entschuldigung vorliegen. Ansonsten reicht es, Ihrem Kind die schriftliche Entschul-
digung mitzugeben, wenn es wieder gesund ist. Für die Entschuldigungen können Sie 
die Vordrucke im Schulplaner verwenden. Am Ende des Schuljahres werden wir diese 

Seite raustrennen und abheften. 
Vorzeitiges Unterrichtsende: Die Lehrkräfte werden in den Klassen jeweils abfragen, 

ob Ihr Kind an Tagen, an denen Lehrkräfte erkrankt sind, vorzeitig nach Hause ge-
hen/fahren darf. 
Ferien/Zeugnisausgabe 

Die Ferienzeiten entnehmen Sie bitte dem Schulplaner. An dem jeweils letzten Tag vor 
den Sommerferien und am Zeugnisausgabetag (letzter Freitag im Januar) haben alle Kin-

der um 12.00 Uhr Unterrichtsschluss. Die Betreuung findet natürlich wie gewohnt statt. 
Die Kinder der Stufe 1 erhalten ihr erstes Zeugnis (Berichtsform) am Ende des ersten 

Schuljahres. Es gibt also nur ein Jahreszeugnis.  
Elternsprechtag 
Die Termine der Elternsprechtage werden Ihnen rechtzeitig mit einer Abfrage für die 

Sprechzeiten über die Klassenleitung mitgeteilt. 
Schulsozialarbeit: Frau Hoffmann vom Diakonischen Werk Neuwied ist als Schulsozial-

arbeiterin an unserer Schule tätig. Sie steht Ihnen und Ihren Kindern derzeit mittwochs 
für Gespräche zur Verfügung. Über folgende Nummer können Sie Kontakt zu ihr aufneh-
men und auch Gesprächstermine vereinbaren: 0157/38097676 oder dienstags über 

02631-392253. 
Betreuende Grundschule: Ihre Kinder können nach Schulende täglich bis 13.00 oder 

14.00 Uhr in der Schule betreut werden. Frau Göbel, ausgebildete Erzieherin, ist täglich 
bis 14.00 Uhr da. Als zusätzliche Betreuungskräfte wechseln sich Frau Runkel und Frau 
Puchert-Stephan ab. Dadurch kann in dieser Zeit immer auch eine Hausaufgabengruppe 

gebildet werden. Allerdings können nur Kinder in der Betreuenden Grundschule Hausauf-
gaben machen, die sich an die dortigen Regeln halten. Schüler*innen, die beständig stö-

ren, werden in Einzelfällen von der Hausaufgabengruppe ausgeschlossen. Von Montag 
bis Donnerstag können wir zudem die Betreuende Grundschule bis 16.00 Uhr anbie-
ten. Eine der oben genannten Betreuerinnen ist in dieser erweiterten Zeit für Ihre Kinder 

da. Der Beitrag beläuft sich weiterhin auf 12,50€ im Monat, wenn der Betreuungszeit-
raum eine Stunde umfasst. Soll Ihr Kind pro Tag mehrere Stunden betreut werden, er-

höht sich der Betrag entsprechend. Er wird von der Verbandsgemeinde festgelegt und 
eingezogen. Derzeit ist die Betreuende Grundschule vollständig belegt. Weitere Anmel-
dungen werden auf eine Warteliste gesetzt. Sollte ein Kind abgemeldet werden, rückt ein 

Kind von der Warteliste nach. In besonders dringenden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt 
mit der Schulleitung auf. Die Betreuung hat ein eigenes Handy. Wenn sich kurzfristig Än-

derungen bei der Betreuung oder den Abholzeiten ergeben, können Sie sich direkt an die 
Betreuungskräfte wenden. Die Nummer lautet: 0151-65201731 
Wichtiges aus dem Schulalltag: 

Lesen macht stark: Unsere Schule beteiligt sich mit allen Klassen am landesweiten 
Projekt „Lesen macht stark“. Das ist ein Diagnoseinstrument, bei dem die Kompetenzen 

im Schwerpunktbereich Lesen abgefragt und die schriftsprachliche Entwicklung in 
den Blick genommen wird. Ziel ist es, die Lesefähigkeiten auf vielfältigen Wegen zu ver-
bessern und so diese wichtige Basiskompetenz zu stärken. Des Weiteren hilft die Diag-

nostik Einzelaufgaben zur Förderung individuell einzusetzen. 
Floh Lesefitness Training: In Stufe 2-4 nehmen wir daran teil. 

„Lies mal“ Hefte 1-8: Mit den lehrwerksunabhängigen „Lies mal“ Heften eignen sich 
die Kinder selbstständig Lesefertigkeiten an. Die Anforderungen wachsen mit den erwor-

benen Fähigkeiten. Zunächst lesen die Kinder Einzelwörter, später kurze Sätze und 
schließlich komplexe Texte. 
Mathe macht stark: In diesem Schuljahr nehmen wir in Stufe 4 am Projekt „Mathe 

macht stark“ teil. Ziel ist es, in Stufe 4 ein Diagnostikinstrument zu den arithmetischen 
Grundvorstellungen zur Verfügung zu haben. 
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Medienkompetenz: In sieben Klassen haben wir nun digitale Tafeln. In einer Klasse ar-

beiten wir mit dem Smartboard. Des Weiteren stehen auch in den Fachräumen Smart-
boards zur Verfügung. Um die Richtlinien des Rheinland-Pfälzischen Medienkompasses 

sinnvoll zu erfüllen, arbeiten wir ab Stufe 3 mit dem Medienpass vom Verlag Cornelsen. 

Der Umgang mit verschiedenen digitalen Medien (Digitale Tafel, Tablet, Medienpass etc.) 
gehört zum Bestandteil des Unterrichts und wir gewährleisten so eine zeitgemäße Medi-

enbildung. 
Verkehrserziehung: Zu Beginn eines jeden Schuljahres besprechen wir mit Ihren Kin-
dern das Verhalten auf dem Schulweg, im Bus, an den Bushaltestellen und im Straßen-

verkehr. Bitte thematisieren Sie dies auch zu Hause. Gehen Sie noch einmal Gefahren-
stellen auf dem Schulweg ab. Bei Buskindern gelten im und am Bus besondere Verhal-

tensregeln – besonders in Zeiten von Corona - die eingehalten werden müssen, damit 
alle gut ans Ziel kommen. Es ist auch wichtig, dass die Kinder während der Fahrt auf ih-

ren Plätzen sitzen (nicht aufstehen oder sich gegen die Fahrtrichtung auf die Sitze 
knien), nichts durch den Bus werfen und nach dem Aussteigen immer warten, bis der 
Bus wieder abgefahren ist, bevor die Straße überquert wird. Wenn ein Kind sich ver-

kehrsgefährdend verhält und nach Ermahnungen nicht einsichtig ist, kann der Busfahrer 
die Fahrkarte einziehen oder ein Kind nach Ankündigung punktuell von der Mitfahrt aus-

schließen. 
Sportunterricht: Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder an Tagen, an denen Sport-
unterricht ist, Kleidung tragen, die sie ohne Hilfe an- und ausziehen können. Aus Sicher-

heitsgründen darf während des Sportunterrichts kein Schmuck getragen werden. Bitte 
unterstützen Sie die Sportlehrer*innen, indem Sie an Sporttagen Ohrringe und Schmuck, 

die die Kinder nicht selbst an- und ausziehen können, zu Hause lassen. 
Schulobst: Auch in diesem Schuljahr gibt es wieder einmal pro Woche Schulobst. Soll-
ten sich bei Kindern Allergien/Lebensmittelunverträglichkeiten ergeben haben, informie-

ren Sie bitte die Klassenlehrer*innen. 
Termine bis zu den Herbstferien: 

Am 16.09. findet das Schulfest der Märkerwald-Schule von 15.00-18.00 Uhr statt. 
Am 22.09. werden die neuen Erstklässler*innen fotografiert (Klassenfoto und Ein-
zelfoto).  

Die Termine für die Elternabende der einzelnen Stufen erfahren Sie über die Klassenlei-

tung. 
Am Samstag, dem 08.10. wird unser Märkerwaldtag stattfinden. An diesem Tag wer-

den Ihre Kinder einen Teil der Märkerschaft kennenlernen. Die Kinder jeder Schulstufe 
erwandern jeweils einen anderen Abschnitt der Gemarkungsgrenzen. Es ist wieder ein 

Samstag, damit Sie auch die Gelegenheit haben, die Klasse Ihres Kindes zu begleiten. 
Im Ausgleich dafür soll der Freitag nach Fronleichnam frei sein. Daher besteht am 08.10. 
auch Anwesenheitspflicht. Es fährt kein regulärer Schulbus an diesem Tag. Sollte das 

Wetter an diesem Tag so schlecht sein, dass man nicht wandern kann, findet Unterricht 
statt. Ihre Kinder benötigen dann den Schulranzen. 

Die Ferientermine und auch die Termine für die beweglichen Ferientage finden Sie im 
Schulplaner oder auf unserer Homepage. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen guten Schulstart und bedanke mich im 

Voraus bei Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Andrea Lemmerz-Geuking  
Schulleiterin 

 
 
 


